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Der Internet-Irokese Sascha Lobo hat ein neues Buch veröf-
fentlicht. In „Wortschatz“ präsentiert er 698 Wortneuschöp-
fungen, die dringend nötig seien, um die heutige Zeit noch 
adäquat in Worte fassen zu können. Mir persönlich gefällt 
der Vorschlag „büroflich“ ganz gut, denn Büro und Beruf – 
das halten Office-Worker doch ohnehin kaum auseinander. 
Interessant finde ich auch die Begriffe „Teletic“, das nervöse 
Zucken zum eigenen Telefon, sobald irgendwo ein Handy 
klingelt, „Allephobie“, die Angst davor, dass das Akku vom 
Handy „alle“ gehen könnte, und „überwegs“, also eben 
nicht unterwegs zu sein, sondern da zu bleiben. Diese Begrif-
fe passen auch zu den Themen, auf denen der Hauptschwer-
punkt in dieser Ausgabe liegt – Flexibilität und Mobilität. 

Im Fokus steht vor allem das so genannte nonterritoriale 
Büro. Die Idee zu solchen flexiblen Arbeitsplatzkonzepten 
ist nicht neu. Bereits in den 80ern wurden die ersten konzi-
piert. Richtungsweisend hierfür war u. a. ein Artikel namens 
„Your office is where you are“ von Stone und Luchetti aus 
dem Jahr 1985. In den 90ern wurden solche Konzepte dann 
auch praktisch umgesetzt, meist in IT-nahen Großunterneh-
men wie IBM. Und seit den 00ern findet man nonterritori-
ale Bürostrukturen immer häufiger vor, vor allem dort, wo 
große Marktplayer neue, moderne Unternehmenszentralen 
bauen. In dieser Ausgabe werfen wir für Sie einen Blick auf 
zwei sehr interessante Beispiele nonterritorialer Büroland-
schaften – die Maastrichter Vodafone-Zentrale und das so 
genannte „Siemens Office“, das Schritt für Schritt Arbeitsort 
und -form für 140.000 Mitarbeiter werden soll. Seiten 8–11.

Anschließend macht der Arbeitswissenschaftler Professor 
Dieter Lorenz deutlich, was bei Planung und Umsetzung non-
territorialer Büroformen zu beachten ist. Für ihn sind solche 
Konzepte sowohl Risiko als auch Chance. Einerseits zeigten 
Studien, dass es in einigen Unternehmen nur durchschnittli-
che Nutzungszeiten der Büros von 5 % gebe – gerechnet auf 
365 Tage im Jahr à 24-Stunden. Andererseits dürfe aber vor 
allem die emotionale Komponente nicht vernachlässigt wer-
den, etwa das unbehagliche Gefühl, wenn man jeden Tag 
woanders sitzen muss.

Sind Sie büroflich flexibel? 

Vor- und Nachteil liegen bei diesem Thema eng beieinan-
der. Auf der einen Seite stehen die hohen Leerstandszeiten, 
steigende Immobilienpreise und die Zunahme von Projektar-
beit, die ein Höchstmaß an Flexibilität und Kommunikation 
erfordert. Auf der anderen Seite bestätigen aktuelle Studien 
wie von Ipsos im Auftrag von Union Investment oder des Bü-
romöbelverbandes bso, dass die Zufriedenheit mit Ein- bis 
Zwei-Personen-Büros sehr viel höher bleibt als die mit fle-
xiblen Arbeitsplätzen. Die Frankfurter Allgemeine Sonntags-
zeitung hat dazu passend herausgefunden, dass selbst bei 
den 18 größten deutschen Unternehmen noch feste Sitzord-
nungen bestehen, obwohl nur wenige Mitarbeiter täglich da 
seien. Es wird also weiterhin darauf ankommen, innerhalb 
flexibler, offener Strukturen Anker zu schaffen – etwa Son-
derbereiche für konzentrierte Arbeit oder für Entspannung, 
aber auch Raum für Individualität, Geborgenheit, Wohlbe-
finden.

Ganz im Sinne der Flexibilität finden Sie in dieser Ausgabe 
auch viel Equipment für die mobile Büroarbeit, z. B. aktu-
elle Smartphones, Apps, Tablet-PCs und Notebooks. Seiten 
16/17 und 28–34. 

Zum Jahresausklang möchte ich Ihnen noch ein Buch emp-
fehlen: „Muße. Vom Glück des Nichtstuns“ von Ulrich 
Schnabel. Hier erfährt man, wie wichtig es ist, immer wieder 
einmal den Gang rauszunehmen und sich an den wirklich 
wichtigen Dingen im Leben neu auszurichten. Das ist schon 
deshalb notwendig, um nicht von einer neu- wie bösartigen 
ADS-Epidemie erfasst zu werden, einer sich schnell verbrei-
tenden Form des Aufmerksamkeit-Defizit-Syndroms, der 
erworbenen Unfähigkeit zur Konzentration als direkte Folge 
unserer modernen Arbeitswelt.

Das Team von Das Büro wünscht Ihnen viel Muße, ein frohes 
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Dr. Robert Nehring, 
Chefredakteur

Editorial

> RN@OfficeABC.DE
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